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Die Motion 
 
Definition Genereller oder konkreter Auftrag an den Gemeinderat betreffend 

Gegenstände, die in die Zuständigkeit der Gesamtheit der 
Stimmberechtigten oder des Einwohnerrates fallen. 

  
Form • schriftlich 

• unterzeichnet durch ein oder mehrere Mitglieder des Einwoh-
nerrates oder Stimmberechtigte 

  
Motionär/in • jeder/jede Stimmberechtigte 

• Mitglieder des Einwohnerrates 
  
Einreichung • an Präsident/Präsidentin des Einwohnerrates 

• vor oder während der Einwohnerratssitzung 
  
Behandlung im ER • an der nächsten Sitzung, spätestens innert 6 Monaten 
  
Begründung • schriftliche Begründung nicht nötig, aber empfehlenswert 

• mündliche Begründung möglich (Motionäre, die nicht 
Einwohnerratsmitglieder sind, können die Motion vor dem 
Einwohnerrat persönlich begründen und an der Beratung 
teilnehmen) 

  
Dringlicherklärung mit Zweidrittelmehrheit, nach vorheriger Orientierung des 

Gemeinderates (Behandlung erfolgt an der gleichen Sitzung) 
  
Diskussion • wenn der Gemeinderat die Motion ablehnt 

• wenn ein Gegenantrag gestellt wird 
• wenn die Diskussion beschlossen wird 

  
Überweisung • wenn der Gemeinderat die Motion übernimmt und keine 

Diskussion stattfindet (ohne Abstimmung) 
• durch Abstimmung (mit einfachem Mehr) 

  
Umwandlung mit Zustimmung des Motionärs/der Motionärin Umwandlung in 

ein Postulat möglich 
  
Erledigung • abgelehnte Motionen: 

 Keine weiteren Folgen 
• überwiesene Motionen: 
 Der Gemeinderat muss innert 1 Jahr Bericht und Antrag 

erstatten. 
  
Aufrechterhaltung/ 
Abschreibung 

Der Gemeinderat hat im Geschäftsbericht begründete Anträge zu 
stellen über die Aufrechterhaltung oder Abschreibung von 
überwiesenen Motionen und Postulaten. 
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Muster einer Motion 
 
 
 

 
  7878 
 
 
Motion betr. Errichtung einer Kompostieranlage in der Gemein-
de Wohlen 
  

 
Antrag 
 
Der Gemeinderat wird gebeten, dem Einwohnerrat Bericht und 
Antrag betr. Errichtung und Betrieb einer gemeindeeigenen 
Kompostieranlage zu unterbreiten. 

Die Geschäftsnum-
mer wird durch die 
Gemeindekanzlei zu-
geteilt. 

Art des Vorstosses 
und Betreff (so kurz 
wie möglich) 

 
Begründung 
 
Seit einigen Jahren werden in der Gemeinde Wohlen die Grün-
abfälle eingesammelt und nach Muri transportiert. Aus Umwelt-
schutzgründen ist es nicht sinnvoll, unnötige Transporte auf der 
Strasse durchzuführen, darum muss versucht werden, auf dem 
Gemeindegebiet eine Anlage zu verwirklichen. 
 
 
Anglikon, (Datum) 
 
 Name(n), Vorname(n) 
  
  
 
 Unterschrift(en) 
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Behandlung einer Motion (gilt sinngemäss auch für das Postulat) 
 
 

Motion

Motionär/-in
Schriftliches Abfassen

der Motion

Motion

Dringlichkeit?
(GR § 44)

Motionär/-in
Einreichen der Motion

beim ER-Präsident

ER-Präsident
Bringt ER Eingang zur

Kenntnis

Direkte
Erledigung?

(GR §36 Abs. 2)

Einwohnerrat
Behandlung Überweisung

der Motion innert 
6 Monaten

A

Motionär/-in
Einreichen der Motion

beim ER-Präsident

ER-Präsident
Bringt ER Eingang zur

Kenntnis

Einwohnerrat
Diskussion über

Dringlichkeit

Einwohnerrat
Abstimmung Dring-

lichkeit (GR § 44)

Motionär/-in
Info Gemeinderat

(GR § 44)

Dringlich
Erklärung?

Nein

Ja

Ja

Nein

Ja

Nein

A

Gemeinderat
Stellungnahme

zur Motion

Gemeinderat
für Überweisung?

(GR § 38)

Gegenantrag?
(GR § 37)

Beschluss
Diskussion?

(GR § 37)

Motion
überwiesen

(GR § 38)

Einwohnerrat
Diskussion

Umwandlung
in Postulat?

(GR § 39)

Postulat

Ja

Einwohnerrat
Abstimmung betr.

Überweisung

Zustimmung
Überweisung?

Motion
überwiesen

Motion
abgelehnt

Nein

Ja

Ja

Nein

Ja

Nein

Nein

Ja

Nein

 


